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Der Welfenfonds
Wir ſind nachgerade daran gewöhnt daß die Nachricht von

einer Neuregelung der Welfenfondsfrage in gemeſſenen Zeit
räumen wieder guftaucht Da die häufige Wiederholung in
deſſen praktiſch immer werthlos geblieben iſt inſofern bisher
niemals ernſtlich die Hand an dies Problem gelegt worden iſt
ſo haben wir ein Recht uns bis auf weiteres ſkeptiſch zu ver
halten Nach der Praxis des neuen Syſtems werden unrichtige
Meldungen nicht ſo ſchnell und ſo beſtimmt dementirt wie das
früher zu ſein pflegte Herr v Caprivi iſt offenbar ziemlich
gleichgiltig gegen Anzapfungen von ſeiten der Preſſe und wenn
die neuerlichen Nachrichten über die Welfenfondsfrage ohne
Echo in den offiziöſen Blättern geblieben ſind ſo beweiſt das
nichts weder für noch gegen jene Meldungen Jmmerhin kann
es als feſtſtehend betrachtet werden daß Herr v Caprivi ſich
auf die Beibehaltung der bisherigen Verwendung des Welfen
fonds nicht ſteift Er hat nach ſeinen bündigen Erklärungen
im Abgeordnetenhauſe kein Intereſſe daran die offiziöſe Preß
organiſation in der bekannten früheren Weiſe zu erhalten und
es entfällt damit einer der Hauptgründe aus denen Fürſt
Bismarck von der Aufhebung der Beſchlagnahme des Welfen
fonds nichts wiſſen wollte Damit iſt aber nur eine Seite
der Angelegenheit klargeſtellt Wenn Herr v Caprivi darauf
verzichtet die Zinſen des Welfenfonds ohne Kontrolle der
Volksvertretung zu verbrauchen ſo iſt damit noch nicht entfernt
geſagt daß er ſo ohne weiteres bereit wäre die beſchlag
nahmten 16 Millionen dem Cumberländer zurückzugeben So
oft die Welfenfondsfrage aufgeworfen wird ſtellt ſich ſofort
der ſcheinbar nicht auszurottende Jrrthum ein daß es ſich nur
noch darum handeln könne die Summe an den Sohn des
Königs Georg herauszuzahlen Davon braucht aber durchaus
nicht die Rede zu ſein Allerdings iſt dieſer Weg möglich
aber es giebt noch mehrere andere Wege die die Regierung im
Einverſtändniß mit dem Landtage beſchreiten könnte um die
Welfenfondsfrage aus der Welt zu ſchaffen Die Regierung
kann ſich damit begnügen die bisherige geheime Verwendung
der Zinſen fallen zu laſſen und den Kammern alljährlich
Recheuſchaft abzulegen über den Zinſenverbrauch Sie kann
ferner ein Geſetz einbringen wonach die Zinſen bis zur
definitiven Regelung der Frage für ganz beſtimmte Zwecke
etwa für Landesmeliorationen in der Provinz Hannover aus
gegeben werden müſſen Sie kann drittens die endgiltige Er
ledigung ſchon jetzt in der Weiſe herbeiführen daß ſie die ganze
Summe ihrem urſprünglichen Zwecke und natürlich eben
falls im Einverſtändniß mit dem Landtage für beliebige neue
Zwecke ganz oder theilweiſe verbraucht Sie kann endlich
freilich Großmuth walten laſſen und die 16 Millionen dem

e e Sowver ſchenken aber ſie iſt hierzu in keiner Weiſe ver
pflichtet

Wir haben früher ſchon auseinandergeſetzt daß eine ſolche
Verpflichtung rechtlich nicht zu begründen iſt Eine Reihe von
Umſtänden die die Einbringung der Welfenfondsvorlage vor
23 Jahren begleiteten hat die falſche Meinung hervorrufen
können daß die 16 Millionen Thaler eine Abfindung für den
Verluſt der Souveränetät bedeuten ſollten daß alſo die Ab
tretung des Königreichs Hannover an die Krone Preußens mit
jener Summe gewiſſermaßen bezahlt worden ſei und daß
nachdem das welfiſche Haus den einen Theil des Vertrages
nämlich die Abtretung erfüllt habe Preußen verpflichtet ſei
nun ſeinerſeits auch die andere Hälfte zu erfüllen und die
Summe herauszuzahlen Dies iſt und bleibt aber falſch
Niemals haben die i6 Millionen Thaler die den Welfenfonds
bilden dem König Georg gehört ſie ſind nur als Schmerzens
geld gleichſam jedenfalls alſo ganz freiwillig für den Exkönig
Georg ausgeſetzt worden und weder gegen dieſen noch gegen
deſſen Erben beſtanden oder beſtehen privatrechtliche oder
ſtaatsrechtliche Verbindlichkeiten durch die eine anderweite
Verfügung über die Gelder ausgeſchloſſen wäre Wenn man
die Verhandlungen aus den 60er Jahren lieſt ſo begegnet
man niemals einer anderen Auffaſſung als der daß die Zu
weiſung der Dotation ein Akt der ſelbſtändigen Jnitiative
Preußens geweſen iſt Mindeſtens ein halbes dutzendmal hat

über die Frage geſprochen ſowohl imFürſt Bismarck damals
Abgeordnetenhauſe wie im Herrenhauſe und er iſt ſtets und
zwar immer unter Zuſtimmung beinahe des geſammten
Landtages von der Ueberzeugung ausgegangen daß Rechts
anſprüche des welfiſchen Hauſes auf den ſogenannten
Welfenfonds nicht vorhanden ſind U a hat Fürſt
Bismarck einen Sabelſchen Antrag vom 1 Februar 1868
wonach der Welfenfonds als Eigenthum der preußiſchen
Staatskaſſe zu behandeln ſei ſobald ſeitens des Königs Georg
oder ſeines Rechtsnachfolgers irgend ein die Vereinigung
Hannovers mit Preußen bedrohender Akt angeordnet verſucht
Her ollzogen würde, als überflüſſig bekämpft und das
Abgeordnetenhaus trat dieſer Auffaſſung bei Später erklärte
Fürſt Bismarck im Herrenhauſe und zwar ebenfalls ohne
Widerſpruch zu finden daß wir dem önig Georg nichts
ſchuldig waren daß nur ein Waffenſtillſtand abgeſchloſſen und
daß dieſer von der anderen Seite gebrochen worden ſei Wir
begnügen uns mit dieſen wenigen Zeugniſſen dvafür daß von
einer rechtlichen Verpflichtung der Herauszahlung des Welfen
fonds an den Cumberländer jetzt ſo wenig wie früher ge
ſprochen werden kann Wenn der hannoverſche Provinzial
Budtag wiederholt die Hoffnung ausgedrückt hat daß eine
es ändigung der Krone Preußen mit dem Rechtsnachfolger

Wert nigs Georg auf der Grundlage der Rückgabe des
Wunſgſende ſtattfinden möge ſo kann man ſich zu dieſem
an er n einem politiſchen Akte verſchieden ſtellen und man
n nter Umſtänden für nützlich halten dieſer Forderung

achzugeben aber immer wieder mu geſagt werden daß es

im freien Wi J erdenſeien i illen der Staatsregierung liegt wie ſie ſich ent
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Sollte es in der bevorſtehenden Landtagsſeſſion zu einer

Regelung der Welfenfondsfrage kommen ſo ſind auch wir
allerdings der Meinung daß die Regierung weiſe handeln
würde wenn ſie den Cumberländer zu befriedigen vermöchte
Auch Jrrthümer müſſen unter Umſtänden reſpektirt werden
und wenn die überwiegende Mehrheit namentlich der
hannöverſchen Bevölkerung des guten Glaubens iſt daß der
Cumberländer Anſpruch auf die 16 Millionen Thaler habe
ſo iſt der Einſatz nicht wichtig genug um wegen dieſer Frage
neue Verſtimmungen hervorzurufen oder die Gelegenheit zur
Beſeitigung alter und feſtgewurzelter Verſtimmungen zu ver
ſänmen Nicht ohne einen Schein von moraliſchem Recht läßt
ſich ja allerdings ſagen daß nachdem Regierung und Landtag
einmal entſchloſſen geweſen waren dem Welfenhauſe
16 Millionen Thaler auszuzahlen ſie von dieſem Entſchluß
nicht zurücktreten dürfen vorausgeſetzt daß die Bedingungen
erfüllt werden unter denen die Bewilligung ſtattfinden ſollte
Man darf annehmen daß die Regierung nicht anders denkt
Wird die Frage ſo geſtellt ſo ergiebt ſich überdies der taktiſche
Vortheil daß die Jnitiative zur Erledigung der Frage dem
Cumberländer zufällt Die Staatsregierung als der beatus
possidens kann es ruhig mit anſehen wenn das Verhältniß
auch fernerhin das alte bleibt und wenn ihr die bisherige
unkontrollirbare Verwendung der Zinſen unbequem iſt ſo hat
ſie es in der Hand das zu ändern indem ſie über die Ver
wendung Rechenſchaft ablegt Das größte Jntereſſe an der
Regelung der Angelegenheit behält natürlich der Sohn des
Exkönigs Georg und es wird immer ſeine Sache bleiben
Garantien zu geben die es der Krone Preußen ermöglichen
in ernſte Verhandlungen einzutreten Vielleicht liegt die
Sache für den Cumberländer neuerdings beſſer als je zuvor
nachdem er ſo wird wenigſtens verſichert ſeine Bereitſchaft
erklärt hat ſich mit dem Zinsgenuß allein zufrieden zu geben
und das Kapital in der Hand der preußiſchen Regierung zu
belaſſen Der Vorſchlag geht offenbar von der Erwägung
aus daß durch eine derartige Regelung die heikle Frage der
ausdrücklichen Anerkennung des Souveränetätsverluſtes über
Hannover vermieden werden könute

Das Kaiferliche Paar in Schleſien
Liegnitz 16 Sept

Der Trinkſpruch des Kaiſers bei dem geſtrigen Parade
mahle hatte folgenden Wortlaut

Dem V Armeecorps gilt heute Mein Dank und Meine
Anerkennung Jch ſpreche Jhnen dem Kommandirenden
General des Corps Meinen Glückwunſch dazu aus daß Sie
das Corps in ſo vorzüglicher Weiſe vorgeführt haben und daß
das Corps den Anforderungen die Jch an eine Parade ſtelle
in jeder Beziehung genügt hat Zu gleicher Zeit ſage Jch
Jhnen Meinen Dank daß Sie gerade die Stelle ausſuchten
um unſeren Truppen und Mir Gelegenheit zu geben auf
hiſtoriſchem Boden zuſammenzukommen denn für wen in Meinem
Lande wäre das Gefilde der Katzbach nicht ein beſonders be
deutungsvolles Welche Namen von Heerführern treten uns
da vor die Augen York Blücher Sacken Langeron lauter
tapfere Feldherren die zum erſten mal verbunden den ins Land
gedrungenen Feind aufs Haupt ſchlugen und die von der Pro
vinz glorreich begonnene Erhebung zu einem herrlichen Ende
führten Gehe Jch nun auf die Truppen über wer wollte da
bei dem Anblick des Grenadier Regiments König Friedrich
Wilhelm I nicht der ruhmreichen Tage gedenken die gerade
dieſem Regiment in den letzten Feldzügen beſchieden waren
Wenn Jch blos den einen Tag hervorhebe den Tag von
Weißenburg wo es dem Regiment vergönnt war gegen einen
braven ſich verzweifelt wehrenden Feind einen übermenſchlichen
Sturm zu unternehmen und zu einem guten Ende zu führen
wo das Regiment unter den Augen Meines hochſeligen Herrn
Vaters ſeine erſte großartige Feuertaufe empfing und wo die
Freude Meines Vaters noch darin gipfelte den ſterbenden
Major v Kaiſenberg in ſeinen Armen aufzufangen und
ſeiner Seele vor dem Tode noch den Kuß aufzudrücken Das
ſind Momente die in unſerer Geſchichte unverlöſchlich eingetragen
ſtehen und ſpeziell in der Geſchichte dieſes Regiments und dieſes
Corps Jch hoffe daß die Geſinnung die Disciplin und die
Hingabe durch welche das Corps in den letzten Kriegen glänzte
auch in ſpäterer Zeit im Kriege wie im Frieden ſich bewähren
werden und daß dies unter Jhrer bewährten Hand geſchehe

Söhne ausbrachten Sodann begab ſich die Kaiſerin nach
Mariahilf wo J Maj von der Gräfin Stolberg begrüßt
wurde hierauf nach dem Auguſta Hoſpital des Vaterländiſchen
Frauenvereins welches unter dem Protektorate der Herzogin
von Ratibor ſteht Zum Schluſſe wurden die evangeliſch
lutheriſche Diakoniſſenanſtalt Bethanien und die Digakoniſſen
ſtation Bethlehem beſichtigt Für den Nachmittag iſt ein Beſuch
des Kloſters der barmherzigen Brüder und des Kloſters der
Eliſabetherinnen in Ausſicht genommen wobei Fürſtbiſchof
Dr Kopp die Führung übernimmt

Deutſches Reich
Berlin 16 Sept Die Kaiſerin Friedrich wird mit

den Prinzeſſinnen Viktoria und Margarethe Anfangs
Oktober hier eintreffen und in ihrem Palais reſidiren Die
Hochzeit der Prinzeſſin Viktoria wird am Geburtstage
der Kaiſerin Friedrich 21 Nov ſtattfinden

2 Berlin 16 Sept Auf eine Anfrage im Hofmarſchall
amt ob betreffs des angeblichen Beſuches des
Za ren in Berlin bereits eine offizielle Anſage erfolgt ſei
wurde verneinend geantwortet Bis jetzt iſt über dies Be
ſuchsprojekt nicht das Mindeſte bekannt Auch iſt es unwahr
daß im kgl Schloß bereits Vorbereitungen zum Empfang ge
troffen würden

D Berlin 16 Sept Viel bemerkt wird der Umſtand
daß ein Blatt das auch heute noch zum Auswärtigen Amt
Beziehungen unterhält es mit ſymptomatiſcher Abſicht
lichkeit unterläßt die allerdings ſehr geſchraubte Erklärung
des Geh Raths v Broich aufzunehmen Danach zu
urtheilen ſteht dieſer Herr noch immer im Verdacht an der
Vaterſchaft jenes anonymen Aufrufes wenigſtens indirekt
betheiligt geweſen zu ſein Was die anonyme Broſchüre an
belangt ſo ſcheint es ſich dabei um eine plumpe Reporter
myſtifikation zu handeln Würde dieſelbe wirklich irgendwo
in Million Exemplaren gedruckt ſo ließe ſich ein ſolcher
Druckauftrag ſicherlich nicht lange verheimlichen Der
1 Oktober dürfte alſo vorübergehen ohne daß die beſagte
Broſchüre zur Vertheilung gelangen wird Zur richtigen
Würdigung der Verantwortlichkeit für die Lancirung der be
treffenden Ankündigung ſei hier gleich bemerkt daß man
derſelben zuerſt in der Voſſ Ztg begegnete der ſie von
irgend einem Zeitungsſchreiber zugetragen ſein dürfte Bei
den ferneren Erörterungen zu welchen der anonyme Aufruf
ſicherlich noch führen wird muß als Autor Herr Amtsrichter
Kulemann auch jetzt noch in erſter Linie in Frage
kommen

Zu derſelben Angelegenheit ſchreibt übereinſtimmend unſer
berliner Berichterſtatter

Eine dem Grafen Douglas naheſtehende Perſon ſtellt
deſſen Autorſchaft an dem Arbeiteraufruf ent
ſchieden in Abrede Von der Exiſtenz einer Genoſſen
ſchaft zur Herausgabe ſozialpolitiſcher Schriften iſt hier
nirgends etwas bekannt Vielfach wird die Veröffentlichung
unter Berückſichtigung ihrer ſenſationellen Ankündigung als
eine geſchickt durchgeführte Myſtifikation aufgefaßt von langer
Hand eigens in Scene geſetzt um die kaiſerl Sozialpolitik
als eine Utopie zu verunglimpfen

Aus Breslau ſchreibt man uns Jm Gefolge des
Kaiſers verlautet der bekannte ſo zialpolitiſche
Aufruf ſei von Geh Rath Hinzpeter und Graf
Douglas entworfen worden und habe das Schrift
ſtück vor der Veröffentlichung dem Kaiſer zur
Durchſicht vorgelegen Thatſache iſt daß dem
Monarchen von Berlin aus ebenfalls ein Exem
plar zugegangen iſt über deſſen Jnhalt und Form
er ſich ſehr beifällig ausgeſprochen hat

Zur Abwehr gegen die jüngſten ſo viel Staub auf
wirbelnden Meldungen der Times aus Sanſibar
ſchreibt man der Magd Ztg aus Berlin

Während die ſattſam bekannten Lügentelegramme der
Times und anderer engliſcher Blätter aus Sanſibar

verſichern daß in Bagamoyo Dar es Salaam und
im deutſch oſtafrikaniſchen Schutzgebiet über
baupt der Sklavenhandel den auf engliſches
Betreiben der Sultan von Sanſibar aus Hu
manitätsrückſichten verboten habe ſchwunghaftdarauf erhebe Jch Mein Glas und trinke es auf das Wohl

des V Corps Es lebe hoch und nochmals hoch und zum
dritten mal hoch

Heute früh 8 Uhr hatte ſich der Kaiſer von Prinkendorf aus
zu Pferde ins Manövergelände begeben und kehrte mit den
Prinzen und Fürſtlichkeiten um 1 Uhr 20 Min hierher zurück
Die geſtrige Anſprache des Oberbürgermeiſters Oertel be
antwortete Se Maj mit huldvollen Daunkesworten und mit dem
Erſuchen dieſen Seinen Dank auch den Bewohnern der Stadt
e

eute nachmittag 6 Uhr fand im hieſigen königlichen SchloſſeMittagstafel ſtatt Rechts von dem Kaiſer ſaßen r
Herzog von Connaught Prinz Rupprecht von Baiern
Prinz Friedrich Leopold Prinz Friedrich Auguſt
von Sachſen der Erbprinz von Sachſen Meiningen
und Prinz Heinrich XIII Reuß links von Sr Majeſtät
hatten Prinz Ludwig von Baiern Prinz Georg von
Sachſen der Prinzregent von Braunſchweig Herzog
Günther von SchleswigHolſtein Prinz Albert von
Glücksburg ihre Plätze Gegenüber Sr Majeſtät ſaßen der
Oberpräſident von Poſen Graf ZedlitzTrützſchler und der
Oberpräſident von Schleſien v Seydewitz

Breslau 16 Sept
Die Kaiſerin widmete den heutigen Vormittag dem Beſimehrerer Wohlthätigkeitsanſtalten S Maj erſchien le

vom Oberpräſidenten v Seydewitz geführt in der don der
Gräfin Poninska geleiteten Kleinkinderſchule wo
Kinder Gedichte vortrugen und ein Hoch auf die Kaiſerlichen

und öffentlich mit ausdrücklicher Genehmigung der
deutſchen Behörden betrieben werde liegen die Dinge
thatſächlich ſo daß der Sklavenhandel zur See
im deutſchen Gebiet verboten iſt und daß dies
Gebot ſtreng weit ſtrenger als in Sanſibar
gehandhabt wird Erlaſſe des Sultans von
Sanſibar wie der jüngſt in der Sklavenfrage
ergangene haben in dem deutſchen Schutz
gebiete keine Kraft Die öffentliche Gewalt wird dort
ſoweit ſie nicht der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft vertragsmäßig
überlaſſen iſt durch den Reichskommiſſar ausgeübt So
lange dieſer nicht bezüglich der Sklaverei anderweite
Verfügung trifft bleibt der Rechtszuſtand in dem

Schutzgebiete derſelbe wie er vor jenem Dekrete des Sultans
auch in Sanſibar beſtand An eine unvermitltelte Auf
hebung der Sklaverei in allen ihren Formen iſt
deutſcherſeits nie gedacht worden Auch bei den

Verhandlungen im Reichstage iſt anerkannt worden daß in
dieſer Frage bei aller Entſchiedenheit in der Bekämpfung der
Sklavenjagden und des Sklavenraubes nur allmälig und
unter Schonung der beſtehenden Rechts verhältniſſe
vorgegangen werden könne Von dieſem vorſichtigen Wege der
allmäligen Abſchaffung der Sklaverei als ſozialer Jnſtitution
wird ſich Deutſchland durch die jüngſten Erlaſſe des Sultans
von Sanſibar um ſo weniger abhalten laſſen als erfahrungs
gemäß dergleichen Erlaſſe ein todter Buchſtabe bleiben während
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deutſche Behörden gewohnt ſind amtliche Verfügungen nach
drücklich auszuführen Soviel zunächſt über die Lügen Depeſchen
der Times welche nur den Zweck zu haben ſcheinen
einen Vorwand für Nichtabtretung des Küſten
ſtreifens durch den Sultan an Deutſchland zu
ſchaffen

Von berufener Seite wird den Berl Pol Nachr folgen
des mitgetheilt Falls in der neuzubildenden Kom
miſſion für das bürgerliche Geſetzbuch nicht der
Juſtizminiſter v Schelling ſelbſt den Vorſitz übernehmen
wird dürfte dazu der Senatspräſident beim Reichsgericht
Dr A Binger auserſehen werden Derſelbe hat ſchon als
Mitglied der Kommiſſion für die Straf und Civilprozeß
ordnung einen bedeutenden Einfluß auf die Geſtaltung der
Reichsjuſtizgeſetze ausgeübt und neuerdings eine Kritik des
Entwurfs des bürgerlichen Geſetzbuchs geſchrieben die nicht im
Druck erſchienen iſt aber nach dem Urtheile der Fachmänner
zu dem Scharfſinnigſten und praktiſch Verwendbarſten auf
dieſem Gebiete gehört

Der Reichskanzler General v Caprivi iſt geſtern
morgen nach Schleſien abgereiſt

Der Poſt zufolge hat der Kaiſer bei dem von der Pro
vinz Schleſien gegebenen Feſteſſen geäußert daß er eine
ſtrenge Unterſuchung der vom Grafen Frankenberg
Tillowitz kürzlich mitgetheilten und auch von der
SaaleZtg veröffentlichten Vorgänge beim Bau der

Eiſenbahnbrücke über die Steinau auf der Strecke
Oppeln Neiße angeordnet habe

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine lange Reihe von
Ordensverleihungen und Auszeichnungen die der
Kaiſer anläßlich der Manöver des fünften Corps Angehörigen
der Provinz Poſen verliehen hat Der Oberpräſident
v ZedlitzTrützſchler iſt zum Wirklichen Geheimen Rath
ernannt worden

Jn ſozialdemokratiſchen Blättern wird zur Beſchickung eines
Kongreſſes der Werftarbeiter Deutſchlands welcher
am 9 und 10 Nov in Hamburg tagen ſoll aufgefordert Die
Tagesordnung lautet wie folgt Wahl der Geſchäftsleitung und
Prüfung der Mandate Bericht der Delegirten über die all
gemeine Lage der Werftarbeiter die Nothwendigkeit der
Organiſation wie organiſiren ſich die Werftarbeiter am beſten
der Werth der Streiks und die Ausſperrung in unſerem Beruf
Organiſationsfrage Verſchiedenes Unfall und Berufsſtatiſtik

Berlin 16 Sept Geſtern abend ſprach der ſozialdemokratiſche
Abgeordnete Singer in ſeinem Wabhlkreis 4 Berlin vor 2500
Perſonen in zweiſtündiger Rede über den Organiſations
entwurf Die Verſammlung verlief äußerſt ruhig und ergab
die völligſte Uebereinſtimmung mit der Fraktion Bemerkens
werth iſt daß Singer die Nothwendigkeit der Preßkontrolle
bewies damit keine anarchiſtiſchen Kukukseier in die Preſſe ge
legt würden Jm Schlußwort wiederholte Singer die ſcharfe
Abſage an den Anarchismus Die Genoſſen Zubeil und
Berndt forderten in der Verſammlung die Arbeiter unter
türmiſchem Beifall auf am 30 Sept zur Feier des Ab
aufs des Sozialiſtengeſetzes dieſes verdammten ver

fluchten Geſetzes, wie Herr Zubeil es nannte in allen Fenſtern
der nach vorn belegenen Arbeiterwohnungen zu illuminiren
um in impoſanter Weiſe die engſten Beziehungen der Arbeiter mit
der Sozialdemokratie öffentlich zum Ausdruck zu bringen Am
Abend um 8 Uhr ſoll in der Brauerei Friedrichshain eine große
Feier für die Genoſſen des 4 und 5 Berliner Reichstags
wahlkreiſes durch Konzert Vorträge und Anſprachen ſtattfinden
Um 12 Uhr nachts werde der Abg Paul Singer dem Sozialiſten
geſetz die Begräbnißrede halten Wie Herr Zubeil weiter mit
theilte hat ſich das zum Empfang der Ausgewieſenen gebildete
Comite an den Magiſtrat gewendet und die Ueberlaſſung des
Bürgerſaales des Rathhauſes am 1 Okt zum feierlichen Empfang
der Ausgewieſenen nachgeſucht Eine Antwort ſei indeſſen noch
nicht erfolgt

Jm Reichsanzeiger wird der Wortlaut des vom belgiſchen
Staatsminiſter Baron Lambermont gefällten Schieds
ſpruches in der Streitſache zwiſchen der DeutſchenWitugeſellſchaft und der Britiſch Oſt afrikaniſchen
Geſellſchaft veröffentlicht welcher bekanntlich die Jnſel Lamu
der engliſchen Geſellſchaft zuerkannte

Jn Mainz wurde geſtern vormittag vor dem Gauthore in
der Nähe des Fort Stahlberg ein Jtaliener wegen des
Verdachtes der Spionage von einer Militärpatrouille ver
haftet und der Civilbehörde zur weiteren Unterſuchung übergeben
Der Verhaftete iſt ſeiner Mutterſprache ſowie der franzöſiſchen
und engliſchen Sprache mächtig

München 16 Sept Der Prinzregent genehmigte die
Geldſammlung zu einer Moltke Stiftung in Parchim

München 16 Sept Der hieſige Magiſtrat hat ſich in dem
von der Regierung ihm abverlangten Gutachten auf das Ent
ſchiedenſte gegen die von den hieſigen Brotfabrik
beſitzern beantragte Einführung eines Brotzolls in
dem ſtädtiſchen Bezirk ausgeſprochen

Köln 16 Sept K BBeſuch des Krupp ſchen Etahliſſements nach Eſſen abgereiſt

Liegnitz 16 Sept Reichskanzler von Caprivi iſt
heute nachmittag 22 Uhr hier eingetroffen und ohne Aufenthalt
über Striegau nach Rohnſtock weiter gereiſt

Lübtheen Mecklenburg Schwerin 16 Sept Dre Karl
Peters iſt heute mittag von Wildbad kommend zum Beſuch bei
Oskar Borchert hier eingetroffen

Ausland
Oeſterreich Die Polit Korreſp meldet aus Peſt in

dortigen unterrichteten Kreiſen erwarte man von der letzten

perſönlichen Berührung ungariſcher und ſerbiſcher
Miniſter einen günſtigen Einfluß auf die raſche Löſung der
Wternn Differenzen Die ungariſche Preſſe ſtimme dem

ustauſch freundlicher Verſicherungen zwiſchen dem ungariſchen
und dem ſerbiſchen Miniſterpräſtdenten in Herkulesbad zu und
hoffe derſelbe bedeute den Beginn einer neuen Aera in den

Beziehungen beider Staaten
Der Miniſter des Aeußern Graf Kalnokhy begab ſich

geſtern nach Oderberg um e dem Kaiſer auf deſſen heute
abend ſtattfindender Reiſe nach Schleſien anzuſchließen

Bei dem geſtrigen Manöver in Monospetri an dem
77 Bataillone 36 Escadrons 128 Geſchütze betheiligt waren
wurde zum erſten male ausſchließlich rauchloſes Pulver ver
wendet Das Manöver endigte mit dem Rückzuge des Süd
corps Kaiſer Franz Joſef drückte wiederholt ſeine Zufrieden
heit mit den Leiſtungen der Truppen aus fand in
Szekelhihid Hofmahl ſtatt Die Manöver gehen heute zu
Ende Prinz Georg von Preußen iſt in Wien ein
getroffen

Schweiz

Der Kaiſer von Brafilien iſt zum d

Der frühere Chef der Teſſiner h burg
Respini welcher r in Bern eintraf hat ſich infolge
Aufforderung einer Anzahl konſervativer dſrer aus anderen
Kantonen verpflichtet nach dem Kanton Teſſin zurückzukehren
und dort mit ſeinen Kollegen die Regierung wieder zu über
nehmen Die Konſervativen hoffen auf dieſe Weiſe die
ſofortige Wiedereinſetzung der früheren Regierung zu erreichen
In Bellinzona wurden Montag vormittag ſämmtliche Mit
glieder der aufgelöſten proviſoriſchen Regierung
durch den außerordentlichen eidgenöſſiſchen Unterſuchungsrichter
Schneider vernommen Nachmittags fand in Eaſtelrotto
die Beerdigung des bei den Unruhen erſchoſſenen Staatsrathes
Roſſi ſtatt Der Bundeskommiſſar Künzli ließ ſich durch
3 Offiziere dabei vertreten Der Leichenzug wurde von einer
zahlreichen Menge mit 17 Fahnen begleitet Die Feier verlief
in durchaus ordnun gsmäßiger Weiſe

Frankreich Präſident Carnot reiſt heute nach Cambrai
wird am Donnerstag eine Revue über die an den Manövern
im Norden betheiligten Truppen abhalten und kehrt an dem
ſelben Tage noch nach Fontainebleau zurück Die Flotille
von Tongking wird neuerdings um 3 Kanonenſchaluppen
vermindert Der Adjutant des Kaiſers von Rußland
Fürſt Jmeritinski iſt in Paris eingetroffen

Aus Paris ſchreibt man uns vom 16 d Vor mir
liegt ein Abzug von Nr I der am Montag erſcheinenden
Zeitung Union Franco Ruſſe deren Redaktion
laut ihrem Programm die ruſſiſch franzöſiſche Allianz be
ſchleunigen will Der Verleger iſt ein vielgenannter
Spekulant von dem behauptet wird daß er von der Republik
für ſeine Dienſtleiſtungen ſubventionirt wird Viele der be
deutendſten Publiziſten beider Völker haben ihre Mitwirkung
zugeſagt Der ruſſiſche Botſchafter Mohrenheim würdigt das
Unternehmen ſeiner beſonderen Protektion Wie übrigens ver
lautet iſt ein Theil des Gründungsfonds durch den ruſſiſchen
Finanminiſter Geh Rath v Wiſchnegradzkhy beigeſtenert
worden Von derſelben Seite wird für den Winter in Peters
burg die Herausgabe einer großen franzöſiſchen Revue unter
dem Titel Economiſte Ruſſe vorbereitet Die erſte
Nummer wird im Dezember in franzöſiſcher Sprache erſcheinen
Durch beide Organe hofft man hier die freundſchaftlichen Be
ziehungen beider Völker weſentlich zu fördern

Jn Paris wurde geſtern nachmittag der internatio
nale Getreidekongreß in Gegenwart des Arbeitsminiſters
Yves Guhyot eröffnet Der Miniſter hob die Wichtigkeit
der Waſſerſtraßen für den Getreidehandel hervor und
edrn die Errichtung von Navigationskammern zu
ördern

Der Temps bemerkt das Mindererträgniß des
Zündholzmonopols ſei durch Maſſenverkäufe der das
frühere Zündholzmonopol ausbeutenden Compagnie verurſacht
Der Voranſchlag des Zündhölzchenerträgniſſes für das nächſte

von 261 Millionen werde wahrſcheinlich überſchritten
werden

Ueber das rauchloſe Pulver welches bei den
Manövern im Norden zum erſten male zur Anwendung
kommt ſchreibt ein Berichterſtatter des Matin Beim
Gewehrſchuß war von Rauch nichts bemerkbar ſelbſt wenn
von ganzen Compagnien und Bataillonen Schnellfeuer oder
Salven abgegeben wurden Beim Geſchützfeuer ſieht man nur
ganz wenig Rauch und auch da nicht immer es hängt das
von dem Hintergrunde ab Der Feuerſchein dagegen
iſt weithin ſichtbar er zeigt alſo die Stellung
der Batterien an Dem Berichterſtatter fiel ferner auf
daß das rothe Käppi und die rothen Hoſen die Linien
Infanterie auf große Entfernungen kenntlich machen

Holland Die Kammern ſind geſtern vom Miniſter
praäſidenten Baron Dr Mackay mit einer Thronrede eröffnet
worden welche die beſtehenden freundſchaftlichen
Beziehungen zu allen Mächten konſtatirt und in
der es weiter heißt Die Niederlande haben ſich gerne an
der Antiſklaverei Konferenz betheiligt und die Be
mühungen den Sklavenhandel zu bekämpfen ernſtlich unter
ſtützt Die Regierung bedauere tief daß die Kon
ferenz bisher ihren humanen Zweck nicht erreicht
habe Handel Jnduſtrie und Schiffahrt zeigten eine ſicht
bare Beſſerung Für den PoſtdampferDienſt nach Oſtindien
werde eine Beſchleunigung vorgeſchlagen werden Bei den
verſchiedenen Ausſtänden habe die Regierung die öffentliche
Ordnung aufrecht erhalten Die finanzielle Lage geſtatte es
den Gemeinden ohne Steuererhöhung zuhilfe zu kommen Die
Regierung verlangt ſodann die Dringlichkeit für das Militär
geſetz Die ökonomiſche Lage des niederländiſchen Jndien ſei
ziemlich befriedigend aber die Kaffee Ernte auf Java ſei miß
rathen Gleichwohl werde wegen der Ueberſchüſſe der voran
gegangenen Jahre keine Anleihe für Indien nöthig ſein Es
würden re vorgenommen und der Bau von
Eiſenbahnen unter Staatsgarantie fortgeſetzt werden

Portugal Nach Wiederaufnahme der geſtrigen Sitzung
er Deputirtenkammer legte der Miniſter des Aus

wärtigen Ribeiro die engliſch portugieſiſche Kon
vention mit folgenden Erklärungen vor Die den Handel
und die Schiffahrt betreffenden Feſtſetzungen der Konvention
bezögen ſich nicht auf die ehemalige Provinz Angola die Kon
vention regle lediglich den Tranſitverkehr und bleibe es
Portugal ſomit unbenommen Ein und Ausfuhrzölle zu
erheben Der Vorbehalt einer Zuſtimmung Englands zu
etwaigen Gebietsabtretungen ſeitens Portugals werde durch ein
Vorzugsrecht zu Gunſten Englands erſetzt werden Hierauf
wurde der Konventions Entwurf einer Kommiſſion zur Vor
berathung überwieſen welche geſtern zuſammentrat Gerücht
weiſe verlautet das Miniſterium werde eine Um
bildung im Sinne einer e Konzentration
erfahren Es ſollen Mitglieder ſämmtlicher Parteien ins
Kabinet aufgenommen werden Dieſe Gerüchte werden jedoch
von gut unterrichteter Seite als unbegründet bezeichnet Die
Miniſter welche geſtern in Liſſabon zu einer Berathung zu
ſammengetreten waren begaben ſich abends nach Cintra zu
einer Sitzung unter dem Vorſitz des Königs

Rußland Jn dem bevorſtehenden Nihiliſtenprozeß
iſt wie man dem B meldet die Hauptangeklagte
Marie Günzburg vie nebſt Genoſſen in Dienſten der
züricher Bombenfabrikanten und der pariſer Nihiliſten ſtand
Unter den auswärtigen Nihiliſten bemerkt man wieder eine
lebhaftere Agitation für terroriſtiſches Vorgehen als Mittel
zur her n weil die friedliche ſozialrevolutionäre

ropaganda der letzten Jahre in der Bevölkerung keinen Er
folg gehabt hat

Auſtralien Faſt ſämmtliche Arbeiter in den
Kohlenbergwerken von Neu Süd Wales ſowie die

An

Wwe

Schafſchee rer und andere in der Wollinduſtrie beſchäftigken
Arbeiter haben die Arbeit eingeſtellt Die Regierung
beſchloß vorſichtshalber die geſammte Gewehrmunition in
Sydney aufzukaufen um etwaigen Mißbrauch zu verhindern
Wie es heißt drohen die Führer der Streikenden mit
extremen Maßregeln falls die Arbeitgeber nicht einwilligen
binnen 48 Stunden mit den Abgeſandten der Streikenden zu
verhandeln

7

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Herkulesbad 16 Sept Bei dem Feſtmahl welches der

ungariſche Miniſterpräſident Graf Szapary geſtern hierſelbſt
den zum Beginn der Regulirungs arbeiten des Eiſernen
Thores erſchienenen Würdenträgern gab brachte derſelbe einen
Toaſt auſ den König von Serbien und das Wohlergehen Serbiens
aus wobei er auf die alten nachbarlichen Beziehungen zwiſchen
dem ungariſchen und ſerbiſchen Volke ſowie das Beiden gemein
ſame civiliſatoriſche Beſtreben hinwies Der ſerbiſche Miniſter
präſident Gruitſch erwiderte darauf Serbien ſei zu aufrichtigſter
Freundſchaft bereit und trank auf das Wohl des Kaiſers
Franz Joſef

Rom 16 Sept Auf den Vorſchlag des Miniſterpräſidenten
Crispi iſt der Miniſter des Schatzes Giolitti mit der
interimiſtiſchen Leitung der Finanzen betraut
worden

Petersburg 16 Sept Die Kaiſerliche Familie iſt
geſtern in Spala eingetroffen

BVelgrad 15 Sept Der Miniſter des Jnnern hat die
nöthigen Verfügungen behufs Errichtung einer achttägigen
donktumaz für Schweine rumäniſcher Provenienz

getroffen

Konſtantinopel 16 Sept Der öſterreichiſche Botſchafter
hierſelbſt Frhr v Calice iſt heute mit dreiwöchentlichem Urlaub
nach Wien abgereiſt

Der Kurden Häuptling Muſſa Beh iſt hier eingetroffen
Sofia 16 Sept Die Prinzeſſin Clementine von

Koburg iſt in Smarda eingetroffen wohin ihr Fürſt
Ferdinand mit der Donauflottille entgegengereiſt war
Prinzeſſin Clementine begiebt ſich nach Varna Fürſt Ferdinand
ſetzte die Reiſe nach Widdin fort unterwegs hatte derſelbe in
Siſtowo eine Begegnung mit Stambuloff

Rio de Janeiro 16 Sept Die Wahlen zur Legis
lative ſind in vollkommener Ordnung vor ſich gegangen
Unter den Gewählten beſinden ſich der Handelsminiſter
Glycerio der Marineminiſter vaw der Holz der Miniſter
des Auswärtigen Bocayunra und der ehemalige Marineminiſter
Ladario

Sanſibar 16 Sept Emin Paſcha iſt am 4 v M in
Tabora angekommen Es hat ſich ganz Unjamweſi ihm
unterworfen

Halle den 17 September
Der Magiſtrat von Berlin widmet ſeinem verſtorbenen

Mitgliede Stadtrath Spielberg dem früheren Vertreter
unſeres Wahlkreiſes im Reichstage und im Abgeordnetenhauſe
folgenden Nachruf Wiederum hat unſer Kollegium einer
ſchmerzlichen Verluſt zu beklagen Stadtrath Wilhelm Spiel
berg iſt am 13 d M im 64 Jahre ſeines thätigen und erfolg
reichen Lebens einem unheilbaren Leiden erlegen Eine ideal
beanlagte Natur war er in ſeinen jungen Jahren für das was
er als recht erkannt zu haben glaubte energiſch im öffentlichen
Leben eingetreten Gelaſſen nahm er die Folgen auf ſich Aus
dem Staatsdienſt ausgeſchieden widmete er ſich der rationellen
Landwirthſchaft ſo daß unſerem Kollegium als er zum un
beſoldeten Stadtrath gewählt am 25 März 1886 in daſſelbe ein
trat in ihm eine Kraft gewonnen war der mit vollem Vertrauen
als ſeine hauptſächlichſte Aufgabe die weſentliche Mitwirkung bei
der ſo ſchwierigen als verantwortungsvollen Verwaltung des
ausgedehnten ſtädtiſchen Landbeſitzes übertragen werden konnte
Er iſt mit ſeltenem Geſchick nimmer ermüdendem Fleiß und
glänzendem Erfolg dieſer Aufgabe gerecht geworden Wir werden
dem treuen Mitarbeiter dem offenen und biederen Manne ein
dankhares Gedächtniß bewahren

I Deutſcher Bergarbeitertag
IV

Bergmann Schöffker Harzopf entwirft draſtiſche Bilder vom
Nothſtande unter den Bergarbeitern welcher durch unzureichende
Löhnung veranlaßt ſei und zu frühzeitiger Erſchöpfung der Kräfte
des Arbeiters und ſeiner Angehörigen führe Dieſem traurigen
Zuſtande wollen wir durch eine allgemeine Organiſation ab
helfen und uns auch dem Einfluß der herrſchenden Kirchen zu
entziehen ſuchen

Bergmann Margraff Eſſen läßt ſich hauptſächlich über die
Preſſe aus welche das Volk vom Heilſamen abhalte und daher
geſtern hier in der Verſammlung mit Recht getadelt worden
ſei Seine ferneren Ausführungen beziehen ſich auf zahlreiche
angebliche Ungerechtigkeiten von Beamten und die Hinderniſſe
welche dem Verſammlungsrecht der Bergarbeiter im Eſſener
Revier in den Weg gelegt wurden Wir haben auch nicht den
Kampf mit dem Großkapital allein ſondern auch mit dem
Bürgerthum aufzunehmen welches ſich von uns namentlich
auf Veranlaſſung der ſchlechten Preſſe abgewandt hat Redner
mahnt ſchließlich von allen Zerſplitterungen in den Vereinigungen
ab und erachtet auch nur eine allgemeine deutſche bergmänniſche
Vereinigung als heilſam

Dafür treten auch mehrere nachfolgende Redner ein
Eckart Eſſen meint man müſſe den einmal aufgedrungenen

Kampf bis zur Erreichung des Erfolges aufnehmen und ſich den
e vor Augen halten Die Garde ſtirbt aber ſie ergiebt

ich nicht
Bergmann Siegel Dorſtfeld Wenn ſo glänzende Zuſtände

im Mansgsfeldiſchen vorhanden wären ſo hätte Hr Bergrath
Leuſchner wohl nicht ſo viele Veranſtaltungen in ſeinem Berg
boten gemacht um das Zuſammentreten des Bergwerkstages in
Eisleben zu verhindern Jch habe nichts weniger als glänzende
Zuſtände im Mansfeldiſchen Bergbau gefunden Jch habe
Familienväter von 6 Kindern getroffen die mir thränenden
Auges verſicherten daß ſie wöchentlich 6,50 M verdient hätten
Jn Staßfurt erfuhr ich daß Schichtlöhne von 1,20 M verdient
würden Dieſe traurigen Lohnverhältniſſe welche in dem von
anderer Seite als ſo fett geſchilderten Bergmannsberufe obwalten
drängen zu einer allgemeinen deutſchen Vereinigung Dieſe An
ſicht wird auch von den nachfolgenden Rednern vertreten

Bergmann Bunte ſeinerzeit Mitglied der Deputation an den
Kaiſer führt aus daß die Knappſchaftskaſſe eine veraltete nur
im Jntereſſe der Arbeitgeber wirkende Jnſtitution ſei und
empfiehlt die Annahme einer Reſolution die im weſentlichen
dahin geht daß allen Berg und anderen Arbeitern Deutſchlandsempfohlen werden ſoll ch bis auf weiteres von allem Zuzug

nach Rheinland und Weſtfalen fern zu halten
Die Abſtimmung darüber wird aber vorläufig noch von der

Tagesordnung abgefſetzt
Die Verſammlung beſchließt ſodann anläßlich des geſtern frühim Saarrevier Ratigehabien Unglücks die Abſendung eines

Beileidstelegrammes
Die Präſenzliſte weiſt einen weiteren Zugang auf Es ſind als

Delegirte zugetreten Siegel für Recklinghauſen und Mangsfeld
und Bunte für einen Theil von Dortmund

Jn der Verſammlung iſt fortwährend ein Polizeikommiſſay
anweſend außerdem vier von der Polizeibehörde beſtellte Steno
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nniverſitäts Naqprichten
Würzburg 16 Sept Heute ſtarb hier Prof v Edel

Provinzial Nachrichten
J Magdeburg 16 Sept Glänzenden militäriſchenBeſuch wird nſete Stadt nach Beendigung der Kaiſermanöver

erhalten Es werden die im Gefolge des Kaiſers befindlichen
deutſchen wie fremdländiſchen Offiziere hier eintreffen Wie ich
erfahre gilt der Beſuch der Beſichtigung des hieſigen Gruſon
werkes und ſeiner Schießſtände bei Tangerhütte Die betr
Militärs fahren am 21 d früh mittels Sonderzuges nach
Tangerhütte und kehren am Nachmittag zurück

K Erfurt 16 Sept Der 16jährige Sohn eines Bahn
wärters in Hopfgarten frug in Abweſenheit ſeiner Eltern

ne Schweſter ob ſie weinen würde wenn er ſtürbe Auf die
jahende Antwort ſtellte ſich der Knabe auf einen Klotz legte

den Leibriemen um den Hals und knüpfte ſich ſcherzhalber auf
Doch der Klotz ſchlug um und aus dem Scherz wurde ſchreckliche
Wirklichkeit Der ſchmale Riemen zerriß die Hals Schlagader
Kurz nachdem man den Knaben abgeſchnitten ſtarb er Jn
Gebeſee drang geſtern ein 68jähriger Mann in das Haus
eines Nachbarn und machte ſich eines ſchweren Silttlichkeits
verbrechens an einem 10jährigen Mädchen ſchuldig

M Seehauſen i 16 Sept Jnfolge Rückſtaues der
Elbe iſt auch unſer Alandfluß aus ſeinen Ufern getreten und
at alle nahegelegenen Gärten und Wieſen unter gſſer geſetzt
eit heute macht ſich ein Sinken bemerkbar Die neuliche

Mittheilung über die Auffin dung von Pionieren in der
Elbe hat ſich nicht beſtätigt

A Langenſalza 16 Sept Jn vergangener Nacht entſtand
in der Reiße ſchen Brauerei Feuer Abgebrannt ſind einige

intergebäude und z Th das nach dem Entenlaiche gelegene
ohnhaus
A Burg 16 Sept Kürzlich iſt die Leiche des Arbeiters

Kurtalla von Haſelnußſuchern in unſerer Forſt aufgefunden
worden Der Mann wurde ſeit Pfingſten von ſeiner Familie
vermißt Der als gefährlicher Wilderer in der ganzenGegend verrufene Mann welcher von einem benachbarten Privat
förſter kluger Weiſe zum Schutze der dieſem zur Aufſicht zu
gewieſenen Forſt in Dienſte genommen war hat im Walde ſein
Ende geſunden auf welche Weiſe wird die gerichtliche Unter
ſuchung die bereits eingeleitet iſt ergeben Den umlaufenden
Gerüchten iſt nicht ohne weiteres Glauben zu ſchenken Die
Leiche wurde in ſitzender Stellung gefunden neben derſelben
lehnte an einem Baume eine ſog Stockflinte welche Kurtalla ſtets
mit ſich zu führen pflegte

Der wegen Mordes vom altmärkiſchen Schwurgericht am
14 Mai zum Tode verurtheilte Schmiedegeſelle Erxleben aus
Demker iſt durch den Kaiſer zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe
beg Daigt und darauf in die Strafanſtalt zu Halle gebracht
worden

Koburg 16 Sept Der Herzog von Koburg iſt zum
Beſuche des Grafen Nicolaus Eſterhazy nach Totis in Ober
Ungarn abgereiſt und begiebt ſich von dort in einigen Tagen auf
ſeine Tiroler Beſitzungen

Gera 16 Sept Auch die beiden letzten Aufführungen des
Trümpelmann ſchen Lutherfeſtſpieles am Sonntag und
Montag fanden vor ausverkauftem Hauſe ſtatt Viele Perſonen
welche noch den Wunſch hatten das Feſtſpiel zu ſehen aber keine
Plätze bekommen konnten müſſen nun auf den Beſuch verzichten
Hätte noch 3 bis 4mal geſpielt werden können was deshalb nicht
eſchehen kann weil heute im fürſtlichen Theater die Proben für
en neuen Spielabſchnitt beginnen ſo würde das Theater noch

ebenſo oft gefüllt geweſen ſein Der Erfolg des Unternehmens
iſt alſo ein durchſchlagender das finanzielle Ergebniß dem
entſprechend trotz der hohen Unkoſten von rund 3000 M ein ver
hältnißmäßig günſtiges

w Greiz 16 Sept Jn einer am Sonnabend abgehaltenen
Textilarbeiterverſammlung kam es zu ſcharfen Aus
einanderſetzungen wegen der Verwaltung der eingegangenen
Unterſtützungsgelder U a wurde dem Streikausſchuß der Vor
wurf gemacht zuerſt für ſich ſodann erſt für die Ausſtändigen
geſorgt zu haben Jn derſelben Verſammlung wurde eine
ſchwarze Liſte verleſen welche die Fabrikanten aufgeſtellt haben
und die die Namen derjenigen enthält die ſich während des Streiks
beſonders thätig gezeigt haben Die meiſten derſelben haben bis
jetzt noch keine Arbeit erhalten Wie die ſehr geheim gehaltene
Liſte in andere Hände gelangt iſt noch nicht bekannt

e Sondershauſen 16 Sept Die Kriegervereine des Fürſten
thums begingen am Sonntag in dem freundlichen Pfarrdorfe
Rüdisleben bei Arnſtadt das zwölfte Landes
Kriegerfeſt Von früher Stunde an begann der Einmarſch
in den reizend geſchmückten Ort und im Feſtzuge der nach
12 Uhr ſich in Bewegung ſetzte wurden über 1000 Krieger und
39 Fahnen gezählt Auf der Feſtwieſe wurde Feldgottesdienſt
abgehalten wobei der Ortsgeiſtliche Paſtor Fritſch die von
Vaterlandsliebe Kaiſer und Fürſtentreue durchdruugene Predigt
hielt Nach ihm ſprach der Verbands Vorſitzende Hofrath
Dinſckelberg hier und Kamerad Köhler Rüdisleben brachte
den herzlichen Willkommensgruß Nachdem der Parademarſch
ausgeführt entfaltete ſich auf dem großen Feſtplatze das fröhliche
Treiben eines Volksfeſtes mit thüringiſcher Gemüthlichkeit und
thüringiſcher Sangesluſt

p Jena 16 Sept Bei der geſtrigen Wahl eines BürgerWeh er r r r T rs hl u zur tigen der
mmenzahl abgegeben worden weshalbnächſten Freitag ein neuer Wahlgang ſtattfindet 5

Avpolda 16 Sept Von den 12 Bewerbern um die hieſigeZargermeiſterſtelle ſind Rathsreferendar Lohſe Leipzig An
ürgermeiſter Stochow Nauen von dem betreffenden Ausſchuß

r engeren Wahl geſtellt Beide ſtellten ſich geſtern abend in
einer ſtark beſuchten Verſammlung vor Die Ausführungen
beider Herren wurden mit Beifall aufgenommen Morgen
ndet eine weitere Verſammlung ſtatt Der Reichstags

Abgeordnete unſeres Wahlkreiſes Fabrikant Sammhammer
So nneberg wird nächſten Sonntag in Buttſtädt ſprechen

er land wirthſchaftliche Hauptverein für den Verwaltungsbezirk
prolda veranſtaltet am 25 d in Dorndorf eine Ausſtellung
on Bullen Milch und Jungvieh Seitens der GroßhRegierung wie ſeitensEhrenpreſſe e des Vereins ſind zahlreiche Geld und

T Die Eiſenbahnſtrecke Torgau Falkſeit dem 16 d wieder befahrbar s en bers
T Zum Vorſtzun eher der Forſtlehranſtalt zu Eiſenach iſtorſtreth der ſeitherige SachſenMeiningenſche Regierungs und

r Hermann Stötzer unter Verleihung derienſtbezeich nWo Wring Oberforſtrath ernannt
in Theil der Hntendantur des Hoftheaters in Meiningen ſoll

lusſtatt d Dekorati hcke veräußer tungen und Dekorationen der früheren Zugn in Meiningen rer liner Theaterdirektoren werden

Der am SBahnaſſiſtent HeNabend in Fröttſtedt verunglückte
t eilw gebracht worden n zu Gawwa wohin

er Kreee a fand am Sonnabend eine öffentliche Verſammlung

e er der mechaniſchen Webereien ſtatt in

Manilia Ibel

welcher die Rechnungslegung des Streikausſchuſſes erfolgte nach
derſelben gingen ne a ris aus 267 Ortſchaften zu Unter
ſtüthungszwecken ein 8906 in Gera und Umgegend wurden
Jean 4977 die Einnahmen ſtellten ſich baar überhaupt
auf 13,883 M Außerdem gingen noch verſchiedene Naturalien
ein Den Einnahmen ſteht eine Ausgabe von 13805 M gegen
über Davon gelangten in Gera ſelbſt 11,927 M ger Ver
theilung Nach Greiz gingen 1100 nach Hamburg 50 M

die kleine Arbeitslokomotive t auf die Seite die Schlenen
der Ärbeitsbahn des weggeriſſenen Dammes hängen r Theil
auf lange Strecken in der Luft oder ſind verſandet Und wenn
man die hier von der Elde geſchaffene Verwüſtung doch etwas
ruhigeren Herzens anſehen kann als die von der Oberelbe ge
meldeten ſo iſt das nur deshalb der Fall weil durch das Un
lück hier keine armen Leute betroffen worden ſind dieſen dadurch
m Gegentheil neue Arbeit geſichert iſt

7 7
Bilder aus dem Ueberſchwemmungsgebiet der Elbe

Von unſerem beſonderen Berichterſtatter
V

F Aken 16 Sept
Mit meiner Elbfahrt zu Ende habe ich die Freude mittheilen zu

können daß die beiden letzten Tage die Reiſe von Wittenberg
nach Roßlau und von hier an Wallwitzhafen vorüber umfaſſend
ſehr arm an Material für einen Hochwaſſer Bericht geweſen ſind
Zunächſt muß ich einen Jrrthum richtig ſtellen der mir in
meinem letzten Bericht unterlaufen iſt und der ſich auf das
Kurioſum bezieht daß das Jnfanterie Kommando auf der Lichten
burg infolge des unterbrochenen Verkehrs drei Tage ohne Brot
geweſen ſein ſoll Die Leute haben ihr Brot nur etwa zwölf
Stunden ſpäter als fällig erhalten Dagegen erfghre ich noch
daß durch das Sturmläuten in Prettin allen den Männern die
am Damm beſchäftigt geweſen ſind und die durch das Stürmen
rechtzeitig zur Flucht veranlaßt wurden das Leben gerettet
worden iſt

Von ſolchen erſchütternden Scenen an denen die Strecke Mühl
berg Wittenberg ſo überreich war iſt unterhalb Wittenberg keine
Rede Waſſer über Waſſer bietet ſich auch hier noch dem Auge
aber einen nennenswerthen Schaden hat es nirgend gethan es
hat hier ſo weit es r auch ausdehnt ſeinen beängſtigenden
Charakter verloren hilft im Gegentheil den ſchönen waldigen
Uſern einen ganz eigenartigen Reiz zu geben Sehr viel zu demverhältaipmaßig unſchädlichen Verlauf des Hochwaſſers unterhalb
Wittenberg hat der jetzt zu ſo großer Vollkommenheit ausgebildete
Nachrichtendienſt gethan die Anwohner der Elbe wurden ſo
zeitig von der herannahenden Gefahr in Kenntniß geſetzt daß ſie
Zeit genug hatten ihre gefährdeten Ernten und Vorräthe zu
dergen und es iſt dies überall gelungen Ein anderer Grund
für den gefahrloſen Verlauf iſt daß die nur ſchwach mit Wohn
ſtätten bebauten Ufer meiſt ſehr hoch liegen und ſchon deshalb
vor der Hochfluth ſicher waren während die niederen Ufer ſoweit
ſie durch Dämme nicht geſchützt ſind mit Waldungen beſtanden
ſind in denen einzig und allein der Wildbeſtand gefährdet war
Es fängt überhaupt an Friede auf der Elbe zu werden Jn
ganzen Gruppen ſtanden geſtern auf allen Bahnſtationen die
Schiffer die durch Telegramme zu ihren Fahrzeugen gerufen
waren und nun ihre Thätigkeit wieder aufnehmen wollten

Auf der Strecke WittenbergKoswig ſind die niedrig gelegenen
Theile der Dörfer Apollensdorf und Griebo vom Hochwaſſer
heimgeſucht doch iſt ihnen ein ungewöhnlich großer Verluſt da
durch nicht zugefügt worden Auf dem anderen Ufer beginnt das
preußiſche Forſtrevier Heinrichswalde deſſen Uferpartien gleich
falls unter Waſſer ſtehen der Uebergang zu den weit aus
gedehnten faſt bis Aken gehenden Forſten Jn Koswig erhielten
die Grundbeſitzer im Lug bei guter Zeit Anweiſung ihre Ernten
zu ſichern Sie haben das auch gethan meinen indeſſen daß es
im Grunde genommen gleichgiltig ſei ob ihnen die Kartoffeln in
der Erde oder im Keller verfaulen Die Kartoffeln ſind nämlich
infolge der häufigen Niederſchläge und Ueberſchwemmungen dieſes
Sommers in allen Elbniederungen zum Erbarmen ſchlecht Als
die Räumung des Lugs bewirkt war wurden die Schleuſen des
Elbdammes geöſfnet und indem ſich ſo der Lug mit Waſſer
füllte die unteren Partien etwas entlaſtet Jmmerhin aber ſtand
das Waſſer bei Koswig ſo hoch daß die Häuſer dex Unterfiſcherei
bis 2 m hoch im Waſſer ſtanden und daß der Beſitzer des Gaſt
hauſes an der weltbekannten Ueberfahrt nach Wörlitz Großkopf

B mehrere Tage lang auf dem Hausboden kampiren mußte
Hieraus folgt für den Ortskundigen daß auch der ganze dahinter
liegende Wörlitzer Winkel jener prächtige anhaltiſche Laub
wald in dem ganze Heerden von Hochwild gehegt werden meter
hoch unter Waſſer ſtand und es machte hier die eine Stunde
lang ſchnurgerade durch den Wald geführte Straße nach Wörlitz
anz den Eindruck eines durch den Wald geführten Kanals Das
ild hatte man vor Eintritt des Hochwaſſers mit theilweiſem

Erfolg aus der Nähe der Elbe nach höher gelegenen Partien
verſcheucht aber es iſt doch ſehr ſehr vieles ertrunken das jetzt
z Wrlegenen Stellen des Waldes und in den Buchten der Elbe

erweſt
An Wallwitzhafen iſt das Waſſer ohne Unheil anzurichten

vorübergegangen ebenſo an den Holzſtrecken und namentlich an
der Schiffswerft der Gebr Sachſenberg vor Roßlau während
die Stadt ihrer hohen Lage wegen überhaupt nicht gefährdet
war An der Roßlauer Brücke hat die beginnende Schiffahrt
geſtern ihre erſte Niederlage erlebt es iſt darüber bereits von

anderer Seite berichtet worden JDie Schifffahrt von geſtern hatte mehr den Charakter eines
ſchüchternen Verſuches und es hatten die Kettendampfer gar
mächtig zu arbeiten ihre verſandete Kette wieder frei zu machen
heute aber war ſie im vollen Umfange aufgenommen und wir
ſind auf der zwei und eine halbe Stunde währenden Kahnfahrt
von Roßlau nach Aken nicht weniger als ſechs zu Berg fahrenden
Schleppzügen begegnet und wurden in derſelben Zeit von drei
ſolchen zu Thal fahrenden überholt Es ſollen über hundert
Fahrzeuge bei Magdeburg den Beginn der Schiffahrt erwartet
baben die nun wieder aus ihrer ihnen aufgedrungenen Ferien
ruhe erlöſt werden Kaum aber iſt die Fahrt wieder auf ſo geht
auch die Stromräuberei wieder los Jch machte in meiner Un
ſchuld meine Schiffer die ſich ſelbſt nach einem weggeſchwommenen
Fiſcherkahne umſahen in der Nähe von Aken auf einem am
Niederbuſch herrenlos angetriebenen Kahn aufmerkſam in dem
ich Säcke bemerken konnte Aber die Leute lehnten meine Auf
forderung ſich hier ein gutes Bergelohn zu verdienen lächelnd
ab und waren auch nicht zu bewegen an den Kahn heran zu
fahren Aus ihren Reden aber konnte ich ſehr gut verſtehen
daß die Ladung des Kahnes von der Spoliirung eines größeren
Fahrzeuges entſtammte die gelegentlich weggeſchafft wird

Das ganze linke Elbufer iſt auch auf dieſer Strecke ausſchließ
lich von Wald beſetzt aus dem indeſſen jetzt noch überall und
tief aus dem Walde heraus die Waſſerflächen des Hochwaſſers
maleriſch blitzen Die zwei oder drei Dörfer an denen wir
vorüberfuhren haben nur in ihren unteren Theilen und nicht
erheblich gelitten Von einem Holzlager am linken Ufer ſind
viele Stämme fortgetrieben aber ſie ſind ſehr bald im Deſſauer
Buſch hängen geblieben ſodaß dem Eigenthümer ihre Wieder
erlangung nicht ſchwer wird Vier große mit Ketten feſt gemachte
Bretterhaufen haben dem Anpralle des Waſſers widerſtanden
ebenſo die koloſſalen Holz und Brettervorräthe die an der
Akenſchen Fähre lagern Während aber das Hochwaſſer hier
ſehr ſchonend vorübergegangen iſt hat es am andern unteren
Ende noch einmal ſeine e Gewalt bewieſen Es hat hier den
im Bau begriffenen Elbhafen vollſtändig zerſtört und zwar ſo
gründlich daß die Wiederherſtellung der zerſtörten Arbeiten
meines Erachtens noch mehr Koſten verurſachen dürfte als ihre
erſte Ausführung Von den beiden mächtigen Dämmen welche
den Hafen einſchließen ſollen und die faſt vollendet waren iſt der
eine ſchwer beſchädigt der andere aber der der Landſeite zu
gekehrte vernichtet und eigentlich ſchlimmer als das weil er mit
ſeinen Sandmaſſen das ganze Hafenbaſſin ausgefüllt hat Der
Hafen bildet ein geradezu troſtloſes Bild Die Arbeitsſchuppenſind zum Theil eingeſtürzt ſtehen ſchief oder ſind ber dent

an Gardinengtoſf mit Pranze t

Vermiſchtes
S ottfried Keller Stiftung Frau Eſcher WeltiTochter Alfred Eſchers des bekannten Förderers der Gott

hardbahn und Schwiegertochter des Bundesraths Welti hat der
Eidgenoſſenſchaft ihr ganzes Vermögen von mehreren Millionen
Francs behufs Gründung einer Gottfried KellerStiſtung zur
Förderung bildender Künſte unter gewiſſen Bedingungen anheim
geſtellt Der Bundesrath hat ſich für die Annahme der Stiftung
erklärt

Feuer in der Alhambra dach Depeſchen aus
Granada brach am Montag abend 10 Uhr im Alhambra
Palaſte Feuer aus welches ſich im AlbercaHofe raſch ver
breitete und trotz aller Anſtrengungen der Hilfeleiſtenden die
nächſt liegenden Gallerien angriff Das Feuer war bis
Dienstag morgen noch nicht gelöſcht Spätere Mit
theilungen fehlen

Zum Grubenunglück von St Wendel berichtet
ein Telegramm noch Bei den Arbeiten zur Rettung der am
Montag nachmittag auf der Grube Maybach durch Entzündung
ſchlagender Wetter Verunglückten iſt noch ein Todter aufgefunden
und zutage gefördert worden Von 350 Bergleuten die an
gefahren ſeien demnach 24 getödtet ſonſt ſei niemand verletzt
Als Urſache des Unfalls werde ein Sprengſchuß angeſehen

Eiſenbahnzuſammenſtoß Am 11 d rannte auf
der Petersburg Warſchauer Bahn zwiſchen den Stationen
Sſerebrjanka und Pljuſſa ein Zug der aus 20 ſchwer mit Eiſen
ſchienen beladenen Waggons beſtand auf eine Reihe mit demſelben
Material beladener Halbwaggons gerade als die Arbeiter mit
Abladen beſchäftigt waren Die Arbeiter ließen alles im Stich
und liefen davon Gleich hinter der Lokomotive des heran
brauſenden Zuges befand ſich ein gedeckter Waarenwaggon in
dem ſich der Conducteur und ein Schmierer befanden Als die
Lokomotive an die Halbwaggons anprallte ſchlug die ganze Maſſe
der vom Zuge mitgeführten Schienen nach vorne und zer
trümmerte den erſten Waggon in tauſend Stücke Der
Schmierer Nikolai Konſtantinoff war einige Sekunden vor dem
Juſammenſtoß aus dem Waggon geſprungen wurde jedoch von
einer mit furchtbarer Gewalt fliegenden Schiene in den Rücken
getroffen und ſofort todtgeſchlagen Der Conducteur Minari
krug ſchwere Verletzungen davon und wurde ins Hoſpital nach
Luga gebracht Der Tender war auf die Lokomotive hinauf
geſchleudert das Lokomotiven Perſonal kam jedoch dank einem
glücklichen Zufall mit dem bloßen Schreck davon Der Fahr
damm hat an der Stelle der Kataſtrophe ſtark gelitten und der
Verkehr konnte erſt am nächſten Tage wieder aufgenommen
werden

Schiffsuntergang Depeſchen aus Suling melden
den Untergang des öſterreichiſchen Schiffes Taurus mit der
geſammten Bemannung beſtehend aus 4 Offizieren und 69
Mannſchaften im Schwarzen Meere Die Urſache ſowie die
ſonſtigen Einzelheiten ſind nicht bekannt

Unglücksfälle in den Alpen Am Montblanc hat

gefunden Sie lagen aneinander gebunden auf einem Eisſteige
Die Leiche des Grafen Villanova war nicht dabei das läßt ver
muthen daß er vor ſeinen Führern verunglückt iſt worauf ſie
ſich allein zu retten verſuchten Ueber das Unglück auf dem
Matterhorn berichtet man ergänzend Ein junger Straßburger
Herr Gährs hatte das Matterhorn am Freitag mit zwei Führern
Joſef Bratiſchen und Alois Graven beſtiegen Alle drei ver
unglückten indem ſie von einer Höhe von 3000 Fuß abſtürzten
Die gräßlich verſtümmelten Leichen wurden nach Zermatt
gebracht

22 Eine Bande arnautiſcher Briganten, ſo ſchreibt
man uns aus Pera hat den Markt von Pazardjik umzingelt und
mehrere reiche Kaufleute in die Berge geſchleppt Das geforderts
Löſegeld beträgt pro Kopf 5000 Pfd Eine ähnliche Entführung
wird aus Toromanog bei Smyrna gemeldet Ein reicher Grieche
Namens Yorghi Kehaja wurde gebunden fortgeſchleppt Glück
licherweiſe gelang es ihm in der Nacht die Wachſamkeit der
Banditen zu täuſchen und zu entſchlüpfen Die türkiſche Preſſe
ſchweigt derartige Fälle beharrlich todt Jnzwiſchen hat der
Sultan perſönlich befohlen alle eingefangenen Briganten nach
Arabien und Tripolis zu verbannen wo eine Entweichung zu den
Seltenheiten gehört Hier in Bruſſa Scutari c ſteht eine all
gemeine Razzia bevor bei welcher alle irgendwie verdächtigen
Subjekte ſofort abgeführt werden ſollen Ob dieſe Maßregel
aber ausreichen wird die mißlichen Sicherheitszuſtände zu heben
iſt doch mehr wie fraglich

Zur Verhaftung des Grafen v Kleiſt Laßs
meldet man aus Berlin noch Der Graf hat einen Antrag ge
ſtellt ihn gegen eine Kaution von 25,000 M auf freien
Fuß zu ſetzen Das Gericht wird dieſen Antrag wohl nicht ge
nehmigen

Cbolera Jn Athen ſind amtliche Meldungen ein
gegangen daß die Cholera in Aleppo ausgebrochen iſt

Perſonalnachrichten Der Abg Wagner
Tattenhauſen langjähriges Mitglied des Reichstags des ſchwäbi
ſchen Landtages und des Ausſchuſſes des Landraths für Sozial
geſetzgebung iſt am 16 d bei der Eröffnung des landwirthſchaft
lichen Feſtes in Dillingen am Schlagfluß geſtorben Der
franzöſiſche Deputirte Joffrin einer der Hauptführer der
Poſſibiliſtenpartei iſt am Lippenkrebs geſtorben Joffrin hat

Boa Energie die Forderungen der revolutionären pariſer
Sozialiſtenpartei vertheidigt Jm v J ward er im Wahlkreis
Montmartre gegen Boulanger zum Deputirten gewählt Seine
Wahl gab Boulanger hatte 3900 Stimmen mehr als Joffrin
erhalten zu heftigen Angriffen der boulangiſtiſchen Partei

aßung wurde jedoch ſchließlich von der Kammer für giltig
erklärt

m 2
Vereine und Verſammlungen

Mannheim 16 Sept Die 44 Hauptverſammlung
Adolf Vereine wurde heute nachmittag durch eine feierliche
Begrüßung im Rathhauſe eröffnet Den Gruß der Stadt
Mannheim entbot Oberbürgermeiſter Moll der evangeliſchen

Stadtpfarrer Zähringer Geheimrath Fricke Leipzig erwiderte
die Grüße anknüpfend an die Beziehung zwiſchen der Geſchichte

er d Pornhen 7 d e dichtereine ei dem darauf folgenden Eröffnungs GottesdienſtPrälat Doll die Feſtpredigt v
J J

Le W im
30 Pfg 4 Markt 4

J ne n

man jetzt die Leichen der beiden Führer Magningz und Caſtagneri

ſeiner Zeit eine bedeutende Rolle in der Kommune geſpielt
und ſpäter als Vicepräſident des pariſer Gemeinderathes mit

der geſammten deutſchen und öſterreichiſchen Guſtav

Gemeinde Stadtpfarrer Ruckhaber des badiſchen Hauptvereins
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Ar nachstehende aussergewöhmlich preiswerthe Angebote erlaube ich mir die Aufmerksamkeit

meiner Werthen Kundschaft ganz besonders hinzulenken Dein strenges Prinzip

Iur Waaren bester und volidester Bevchaſlenbeſt

die den Weitverbreiteten Ruf der Firma begründeten zum Verkauf zu bringen und welche mir durch

directe Engagements erster Webereien fortlaufench zugeführt werden ermöglicht es mir meinen
geehrten Kunden nicht allein bedeutende Vortheile ohne Beeinträöchtisgeang der
GQuualütääö ten zu gewähren sondern auch in gämmtlichen Artikeln die grösste Auswahl

vorlegen zu können

54 breiter carrirter banmwollener Bettbezugstoff in grossen Sortimenten das Meter 22 Pfg die berl Elle 15 Pfg
64 breiter carrirter baumwollener Bettbezugstoff in grossen Sortimenten Qualität II das Meter 36 Pfg die berl Elle 24 Pſg
64 breiter carrirter baumwolleper Bettbezugstoff in grossen Sortimenten Qualität I das Meter 45 Pfg die berl Elle 30 Pfg
64 breiter carrirter reinleinener Bettbezugstoff in grossen Sortimenten prima Qualität das Meter 54 Pfg die berl Elle 36 Pfg
Bett Cöper und Satin Augusta in grossen Sortimenten und in den weuesten Dessins das Meter 42 Pfg die berl Elle 28 Pfg
54 breites gestreiftes Cöper Inlett in grossen Sortimenten II Qualität das Meter 36 Pfg die berl Elle 24 Pfg
64 breites gestreiftes Cöper Inlett in grossen Sortrmenten I Qualität das Meter 50 Pfg die berl Elle 33 Pfg
84 breiter gestreifter Flatratzen Drell volle Matratzenbreite das Meter 90 Plg die berl Elle 60 Pfg
84 breites glatt rosa und gestreiftes Inlett volle Bettbreite das Meter 113 Pfg die berl Elle 75 Pfg
84 breites glatt rosa und gestreiftes Inlett volle Bettbreite prima Qualität das Meter 150 Pfg die berl Elle 100 Pkg
64 breiter elsassor Bett Damast in grosser Auswahl das Meter 52 Pfg die berl Elle 35 Pfg
80 etm breites elsasser IIemdentuch feinfädig das Meter 30 Pfg die berl Elle 20 Pfg
84 ctm breites elsasser IIemdentuch starkfädig für Herren und Damen Wäsehe das Meter 42 Pfg die berl Elle 28 Pfg
40 ctm breites Weisses Gerstenkorn Handtuch pr Stück 20 45 ctm breites graues IIandtuch das Meter 15 Pfg

und 25 Pfg die berl Elle 10 Pſg50 ctm breites weisses Damast Handtuch das Meter 33 Pfg 50 ctm breites weissgestreiftes IIandtuch das Stück 35 Pg
die berl Elle 22 Pfg

84 breite prima Kleidertuche in den apartesten Farben II Qual die vollständige Robe Mk 3,75 I Qual die vollständige Robe IIk 5
64 breiter carrirter und gestreifter IIalb Lama in grossen Sortimenten das Meter 35 Pfg die berl Elle 23 Pfg
84 breiter elsasser Kleider Warp in grossen Sortimenten prima Qualität das Meter 60 Pfg die berl Elle 40 Pfg
84 breiter carrirter und gestreifter reinwollener Kleider Lama in grossen Sortimenten das Meter 105 Pfg die berl Elle 70 Pfg
Elsasser bedruckter Barchent extra breit das Meter 35 Pfg Elsasser bedruckter Barchent extra breit I Qual das Meter 45 Pkg

die berl Elle 23 Pfg die berl Elle 30 PfgGestreifter Vlanell Barchent für Arbeiter Hemden Qual II das Meter 30 Pfg die berl Elle 20 Pfg Qual I das Mtr 42 Pfg
die berl Elle 28 Pfg

Xormal Hemden mit Doppelbrust und Schulterschluss für Herren mittelschwer das Stück 175 Pfg 200 Pfg
Normal Iemden mit Doppelbrust und Schulterschluss für Herren reinwollener Kammgarn das Stück 250 Pfg 300 Pfg
Unterbeinkleider für Damen und Mädchen aus einfarb prima Barchent mit Languetten das Stück 30 35 45 60 70 und 100 Pkg
Unterbeinkleider für Herren in Vigogne d Stück 75 100 125 Pfg Unterbeinkleider für Herren in reiner Wolle d Stück 200 225 250 Pfg
Herren u Damen Jacken in Vigogne das Stück 60 75 100 Pfg IIerren u Damen Jachken in reiner Wolle d Stück 175 200 225 Pfg

Gelegenheftscaunf in grosser Posten Damen Untertaillen pr Stück 50O Pfg
Gelegenheitstcaurf Ein grosser Posten Concert und Theater Tächer in nur aparten Parben

pr Stück 10O0O PfgGelegemneitscaun Ein grosser Posten Damen Capotten aus Zephirwolle pr Vüeh 50O kg

Gelegemheitscaur Hin grosser Posten Chenille Capotten pr Stüß 150 I 75 u 225 Pfg
Weisse und farbige Bettdecken aus nur bestem Matéerial extra gross pr Stück 1,50 1,75 200 und 250 Pfg

Läàuſerstofſe 60 etm br d Mtr 30 Pfe die berl Elle 20 Pfg 65 ctm br d Mtr 36 Pfg die berl Elle 24 Pfg60 ctm pr Qual I d Mtr 45 Pfg die berl Elle 30 Pfg 70 90 u 100 ctm br Qual I d MAtr 60 Pfg berl E 40 Pfg
Manilla Gardinenstoff mit Franze extra breit das Meter 22 Ptg die ver Elle 15 Pfg

Grösste Sortimente in schwarzen und farbigen Tricot Taillen nur dauerhafte Qualitäten zu Fabrikpreisen

Neun eingegangen
Mehrere hundert Stück Prima Winter Cheviots vorzügliches Iaus und Strassen Kleid doppelthreit das Meter 72 Pfg

die reichlicho Kobo 7 Meter Stolk nur 5 Mk

in grocsen Sortimenten

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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